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Ganges, sondern er kehrte bald aus dem großen Erdstriche
zwischen dem Indus und Ganges zurück. Nur Seleucus
Nikator *)/ dessen Feldzüge wichtige Aufschlüsse über die
Lander zwischen dem Indus und Ganges bewirkten, drang
bis zu dem Ganges vor, folgte südlich dem Laufe desselben
durch Aude, Behar und Bengalen, schloß mit dem Könige
Sandracot ein Handelsbündniß, und verbreitete zuerst unter
den Griechen die Kunde von der schönen südlichen Halste
dieses reichen Landes. — Seit dieser Zeit blieben, bis auf
den Strabo, alle griechische Schriftsteller innerhalb des
Ganges stehen; außerhalb desselben weiß selbst Strabo
nur einige Völkernamen zu nennen, und die ganze mata¬
barische Küste war ihm noch unbekannt. Blos der äußersten
südlichen Spitze, des Caps Comorin, gedenkt er, weil diese
durch die Schiffahrt nach Ceylon bekannt war. So viel er¬
hellt, daß schon in den ältesten Zeiten, von Vorder- und
Mittel-Asien aus, gewisse Handelswege nach Indien
eröffnet waren, ohne daß doch damals bereits eine nähere
Verbindung mit den indischen Völkerschaften bestand.

Wer es, nach der Aehnlichkeit bei den andern Völkern,
aus der Geschichte weiß, wie langsam der Uebergang aus
den ersten Nomadenverhaltnissen bis zur Begründung einer
bestimmten Verfassung, und zum Leben im Staate ist; der
muß, weil das ferne Alterthum bereits in Indien eine uralte
Kasteneinrichtung, und eine mit der ganzen Staats¬
form in genauester Verbindung stehende Religion kennt, auf
eine sehr frühzeitige Bevölkerung dieser Gegenden schließen,
die weit über die Zeitrechnung der jüngern westasiatischen
Völker und Staaten hinausreicht, und wo, nach allen ge¬
schichtlichen Spuren, schon mehrere Umbildungen und Ver¬
änderungen erfolgt waren, bevor die jüngern Griechen, z. B.
H e r o d o t 2), Arrian 3), D i o d o r, Strabo, u. a. die

0 Sprengel/ Erdbeschreibung von Ostindien/ S. 65 ff.
2) Herodot/ der des SesostriS ausführlich gedenkt/ enthält kein«

Angaben von dessen Zuge nach Indien/ welchen Diodor erzählt/
Strabo aber verwirft.

5) Arrtan 6 indische Geschichte enthalt theils Auszüge aus des N e-


